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Talente als wichtigste Ressource im Unternehmen?

Die Vorstellungen und Werte in der Wirtschaft sind im 
Wandel. Nicht mehr die quantitativen Kapazitäten eines 
Unternehmens alleine machen seinen wahren Wert aus, 
sondern das Wissen, die Kreativität und die Lernfähigkeit 
seiner Angestellten. Als Dienstleistungsbranche ist die 
Logistik hiervon besonders betroffen. Der Mitarbeiter rückt 
mit seinen Schlüsselqualifikationen wie kreativer 
Problemlösung und Lernfähigkeit als Ressource immer 
weiter in den Fokus der Unternehmenslenker.

Doch wie erkennt, fördert und nutzt man solche Talente 
von Mitarbeitern? Mit einer umfassenden Betrachtung 
der besonderen Anforderungen der Logistikdienstleister-
branche liefert diese Studie erstmals eine vollständige 
Übersicht über die relevanten Schlüsselqualifikationen 
und -positionen regionaler Logistikdienstleister und ermög-
licht somit eine kompetenzorientierte Identifikation von 
Talenten im eigenen Unternehmen. Sie zeigt auf wie 
Logistikdienstleister das Potenzial ihrer Mitarbeiter erken-
nen und optimal ausschöpfen können und diese 
zeitgleich dauerhaft zu binden.
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Vorwort

VORWORT DER HERAUSGEBER

Die Vorstellungen und Werte in der Wirtschaft sind im Wandel. Nicht mehr die 
Kapazitäten eines Unternehmens alleine machen seinen wahren Wert aus, sondern 
das Wissen, die Kreativität und die Lernfähigkeit seiner Angestellten. Damit rückt 
der Mitarbeiter als Ressource noch weiter in den Fokus der Unternehmenslenker. 

Dabei müssen Mitarbeiter in einem immer volatileren Umfeld bestehen: Der 
demographische sowie gesellschaftspolitische Wandel, die Globalisierung und 
neue Technologien sind nur einige Herausforderungen, denen sie sich stellen 
müssen. Wissen tritt damit in den Hintergrund und Schlüsselqualifikationen wie 
kreative Problemlösung und Lernfähigkeit gewinnen an Bedeutung. 

Doch wie erkennt, fördert und nutzt man solche Talente von Mitarbeitern. An 
Antworten auf diese Frage versucht sich das Talent Management als eine neue 
Methodik des Personalwesens. Damit verbunden wird die Gewinnung, Entwick-
lung und Bindung von Leistungs- bzw. Potenzialträgern in Unternehmen. 

Als Dienstleistungsbranche ist die Logistik von den angesprochenen Heraus-
forderungen besonders getroffen, zumal sie oftmals die Rahmenbedingungen 
nicht selber gestaltet, sondern auf Kundenwünsche und deren Rahmensetzung 
reagieren muss. Gleichzeitig werden aber innovative Impulse von Logistikdienst-
leistern erwartet. Dabei hat die Logistikdienstleistungsbranche traditionell mit 
Nachwuchssorgen zu kämpfen: Sie …

…gilt als nicht zahlungskräftig, 

…hat kein griffiges Produkt als Identifikationsobjekt, 

…bietet vermeintlich unattraktive Arbeitsbedingungen,

…scheint keine Fragestellungen für innovative, technische Ambitionen zu bieten. 

Mit diesem falschen Image als Handycap ist die Logistikdienstleistungsbranche 
belastet. Junge Talente ziehen daher vergleichbare Jobangebote in Industrie und 
Handel vor. Dabei ist sie besonders angewiesen auf motivierte und leistungs-
starke Mitarbeiter, da sie eben nicht durch hochtechnisierte Produktionsprozesse 
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punkten kann. Umso wichtiger ist es für Logistikdienstleister, das Potenzial ei-
gener Mitarbeiter zu erkennen und optimal auszuschöpfen sowie diese dauerhaft 
zu binden. 

Dies ist keine neue Erkenntnis und dennoch gehen viele Unternehmen hierbei 
nicht strukturiert genug vor. Die Besetzung von Schlüsselpositionen in Unter-
nehmen wird dadurch zunehmend schwieriger. Das heisst im Umkehrschluss, 
dass das Bewusstsein über notwendige Kompetenzen zur Sicherung der Wettbe-
werbsfähigkeit immer wichtiger wird.

Die vorliegende Arbeit betrachtet detailliert den Bereich des kompetenzori-
entierten Talent Managements bei Logistikdienstleistern. Ziel ist es, herauszu-
finden, welche Anforderungen diese Unternehmen an ihre Mitarbeiter haben und 
in welcher Form sie Methoden und Instrumente des Talent Managements bereits 
nutzen. Die Arbeit leistet dies durch eine Analyse der organisatorischen Abwick-
lung von Ansätzen des Talent- bzw. Kompetenzmanagements unter Verwendung 
eines branchenspezifischen Kompetenzmodells sowie der Identifikation der An-
forderungen an Leistungs- bzw. Potenzialträger bei Logistikdienstleistern mittels 
einer empirischen Untersuchung.
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